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Die Grundlage dieser Ausschreibung ist die neueste
Fassung des Slalom Reglement des DMSB .Soweit durch
diese Ausschreibung keine Regelung getroffen ist,
gelten die Regelungen des DMSB Slalom
Reglement .Der vollständigo Text der Ausschreibung
betindet sich bei der Veranstaltung am Aushang .

Status der Veranstaltuno : National B

Art.1 Veranshnund

Titel der Nat. B Veransteltungl

55. ADAC RSG SLALOiI Hamburg

Zeitraum 18.09.2004

Ara, 2 Vennsbtter

Anschrift d€a Clubs :
RSG Hamburg
c/o Dieter Baguhn
Elbblick 60
21435 STELLE
Tel. und Fax 04174 56�07
nur ab ca. 19 .00 Uhr

Rennleitungsb0ro eingerichtet bis 16.9.2004 20:00 Uhr
Vor Ort am 17.9.2004 ab ca. 17.00 Uhr nur
Handy 0172i 88 43 26 2

At7. 3 Votläufider Zaiblan nationaler B - Slalom 20oO

Nennungsschluß
18.9.20M , jew€ils 1 Stunde vor Beginn der Trainings-
und Wertungsläufe der jeweiligen Klasse

Technische Abnahmo (nicht Kla3s6nw6i8e )
18.-SeDtember 2004

Training und Wertungsläufe
Ab ca. 11.00 Uhr

Auahang der ofilziellen Ergebnlslo
jeweils nach Ourchgang der Klasse

Siegerehrung und Prgigverteilung :
nach Ablauf der Protestfrist

Dau Line Racing^''iifäl;{'fr,';ä.i;"
w w w  d a u - l i t r e ' o e



Art.l StreckeundAulqabenstelluno

Der nationale B Slalom wird auf der RSG Hamburg
eigenen Kadbahn in Embsen Lüneburg durchgettihrt.
Die Streckenlänge beträgt ca. 1850 Meter.Eine
Streckenskizze wird im Bereich der Abnahme
aushängen. Das Betreten des Gelände erfolgt auf
eigenes Risiko.

Ara. 5 Nenn und Teilnahmebqech$quno

Die Zahlder Teilnehmer ist nicht begrenzt

Atl.6 annaeld

Nationaler B Slalom Nenngeld Euro 25,00
Ausgenommen ADAC Youngster CupTeilnehmer.
Es werden_kgilg Nennungsbestättigungen verschickt
Das Nenngeld ist als Scheck beizuf{lgen, oder als
Uberweisung auf das Konto
RSG HAi'BURG
Vereinsbank Hamburg
BLZ 200 300 00
Konto Nr. 0002874008
Stichworl Nenngeld B-Slalom auszuführen .

Nennoeld für A + B.Slalom Euro 55.00

Uberweisungen sind durch Einzahlunggbeleg
nachzuweßen.

Atl. 7 Wellbewerbe ,
die während der Vennstaltuno zü Durchtithruns
Eg!!!!!E!!

Die Erfolge werden gem. der DMSB
Prädikatsbestimmungen, den PokalAusschreibungen
len ADAC, AvD, Dtulv, AOlvlV Bestimmungen ge -
rvertet tür :

ADAC HANSA SLALOM POKAL
ECURIE STALOM POKAL
ADAC Youngster Cup

Für die Spodabzeichen des ADAC, AvD, OMV und
ADMV gelten deren Verleihungsbestimmungen



Art I Klasseneinteituno nat. &Slatom
GruoD€ G
Klasse 1 G 112
Klasse 2 c 3
Klasse 3 c 4
Klasse 4 G 5
Klass€ 5 COn
Klasseo ADAC Youngster Cup A+B
Grupog F
Klasse 7 bis 1300 ccm
Kiasse 8 bis '1600 ccm
Klasse 9 bis 2000 ccm
Klasse 10 über 2000 ccm
Klasse 11 FSI bis 1600 ccm
Klasse 12 FS2 über 1600 ccm
Grupoe F 2005
Klasse 13 F 2005 bis 1600 ccm
Klasse 14 F2005 ü. 1600 ccm
F19ie Klassen
Klasse 15 SE bis 1400 ccm
Klasse 16 SE über 1400 ccm
Nachfolgende Klassen ohne Prädikat
GruoD€ H
Klasse 17
Klasse 6 gemeinsamer Start mit getrennter Wertung
Klassenzusammenlegung mit der oder den nächsthöheren
Klassan bei u€niger als 3 Stadern
ArL I Perc Ferme '

Ein spezielles , Parc Ferme " wird nicht eingerichtet. Nach
der technischen Abnahme bis zurn Ablauf der Protestfrist
unterliegen die betreffenden Fahzeuge den Bestimmungen
des " Parc Ferme ,, . Für Nadruntersuchungen müssen die
Fahrzeuge im Fahrerlager frei zur Verfügung stehen.
Art,lo Praise
33 % der gestarleten Teilnehmer jeder Klasse erhalten
EhrenDreise.
ArL 11 SDorlwarle

Ingo Meyer , Hamburg
Dieter Baguhn, Stelle
Wolfgang Tanck , Hamburg
Lutz Speer,Uetersen
Rüdiger Kuhr, Möhnsen
Uwe Radeke, Hamburg

Werner Engler, Hamburg
Dieter Baguhn
It. Aushang am
Veranstaltungstag

Die Sachrichter haben eigenverantwortlich zu beurteilen, ob
derjeweilige Fahrer einen Fehler während des Trainings und
den Wertungsläufen begang hat.
4t7.12 Soortt<ommissar

Rennleiter:
Rennsekretär :
Techn. Kommissar :

Zeitnahme :
Aust!€rtung:
Leiter der
Streckensicherung :
Umweltbeauftragter :
Sachrichter :

Sportkommissar : Erhard Fibier, Hamburg



Ad.13 Haftunqsbeschränhuno

Teilnehmer und Fahr2eugeig€ntümer geben mit der
Nennung die Erklärung zur Beschränkung der Haftung auf
Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit - siehe Reglement - ab

Ara, 11 Weiaerc Bestimmunden
zu Pkt. + Beiden Trainings und Wenungsläufen können sich 2
Fahzeuge auf der Strecke befinden.
Die Technische Bestimmungen der Klasse Fs in der Gruppe
F wurden vom DMSB unter der Registernummer 4UlO4
genehmigt.
Ausschreibungsentwurf vorbehaltlich weiterer Anderungen
und Ergänzungen durch die Spodbehörden
Diese werden ggf. bei det Papierabnahme bekannt gegeben
Von der Sportabteilung des ADAC Hansa genehmigt
am 28,7,04 unter der Registernummer 54/04

Hamburg, den 28,7,2004
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Der Slalom Streckenverlauf liegt noch nicht fest, da die Strecke bei
Drucklegung nicht befahöar war.

Dau  L i ne  Rac ing
Ai le  Bredsredter  Sr raße l5

24969 Gro t ienwiehe
T e l . 0 1 6 0 1  /  2 0  6 0
\ ) w w . d a u , l i n e . d c



N en nform ul ar fü r Automobi lslalo m
- Für ,,Doppelveranstaftungen" muss fürjede

Anschrift, Telefon- und Faxnummer
des Veranstalters

RSG HAMBURG

EDn�TSB
Deuis.hei Mo'or spörr Bund e V

werden -

c/o Dieter Baguhn
Elbblick 50
2L435 !

Veranstaltung:

Datum:

o Ä - .
4 L n

t-.. S

ein Nennfomular

irerrrungsscärrrss:

Wird vom Vennstatter ausgüli t:

Nennungseingang:

srARr.-rvR.

Nenngeld EURO bar / Scheck

Ve rsan d der Ne nn ungsbestätigurg
mit Unterlagen am:

Gruppen- und Klasseneinteil ung gem. Ausschreibung des Veranstalters:
G ru p pe G - Kasse _ G ru pp e F - r(rasse _ G ru We MDN - Klasse
Gruppe FS - Klasse _ Gruppe H .- Ktasse _ Gruppe F 2005 - Klasse

Gruppe SE - K.lasse _ Sonsüge Kassen gem. Ausschreibung

Nicht ausfüllen:

Start-Nr:

K/assel

MannschaftBewerber:

Anschrifr:

Sponsof.'

Tel.:Eax:

e-ma :

Liz.-Nr.:

lntemet:
Ortsclub:

FahrerlName,Vomame:

Straßel geb. am:

Kfz.-Schein: tr

G-Datenblatt: tr

Wagenpass: tr

VetzichtseNerung: tr

Lizenz: tr

Tel Eax mail:

Sta atsang ehöigkeit _ I ntem et: Liz.- Nr.:

Nat. DMSB-Lizenz E I Na[ A-Lizenz E I Nat. Eu-Profi-Lizenz E I tnt. Lizenz E
*Nat. DMSB Juniuen Lizenz El 'Taaeslizenz E ('*nur SE + Nal Slalom)

! ! Hinweis für Gruppe-c-Fahrer ! !
Kopie des Gruppe G-Datenblatbs oder eine Kopie des Wagenpasses muss beigeffgf werder.
Origin*Datenblatt bei der Techn. Abnahme votlegen.

FahrzeugEabikat: _ Typ:

Vermerke

techn. Abnahme:

Hubraum: ccm Kfz.-Ken n. oder Wagen pass-N r. :
Doppelstarter: A Name/n:

Zutreflendes unbedingt ankrcuzen El
.s w,ld versrchert, dass der E FarrEr El Bet erber Eigentiinet des eimreEenden Fahtzepes N.
E Beweber &r Fahrcr si.d atcm Eigentünernes eiftusfJ?enden Fahtzetges. Der FahaeugeigentÜn* gibl <lie in atiesem Fomutat abgeüucde
Veftichtse*lätung ab.
Bei nicht zutrellendL'r y'/uatF' sbtlen BeweherEafuel den in &. Etfurüungs€/'�llerung eufgcf'tihftn Pe6o'er,*rers von jeglichen Aßpri)chen des
Fahaeryeigentitne6 ftei, a.t3er bei Sch'd€�n aus alet Vertezuv clßs Leben\ des Körpets odet det cesndheit, die auf ehter vo,säEhchen oder fahtässigen
PflichtEdetzung - audt ekes!'eseärite, Vedreiers oder eines ff0tfrpsgehife/:aßs st thafeten Peßonenkeises - benrhen, unal außet bei sonstilte, Scl,äde4
die euf einer voßSaichan oder g.ob bhnässigen Ptlidtiredelzung - audl eines geseälbhen VertF-bß &t eircs gftlltungqehilfen &s enthafteten
Peßonenkeises - betuhen.
Diese Frcistelung bezidtt s,ch bi Ans,/�ticl't'n gegen d.'e adercn Teilnehmet (Beweüer, Fahre,, deren Helfer, clie Eigennnea Hatter.ter aÄercn Fahtzeuge, den
eigenen Beweher, cbn/alit eigercn Fahrcr uN eigene Helfer aul Sdtäclen, tlb im Zusammenhang mit akn Slalonwettbewed,en (Taining, Wenungstäufe) entstehen
ulcl bei Ansortldren (Eoen ende€ Persanen uN Stelß9n euf Schffin. clie im Zusarrmenhend mil cler Veßndarlrro ,hsoesemt entsteäer.

Für den Veranstalter: Bitte eine Kopie des Nennformulars für die Tageslizenz innerhalb von 5 Tagen nach der
Veranstaltung mit dem Bericht der Sportkommissare an den DMSB sendent

Das Nenngeld ist bei AÖg€,be det Nennung zu entrichEn.
' 

E tch beantragE eine Tagesthenz (nur für Statotn 2@q Die Gebilhr wn ELJRO 16,- ist in neiner Nenngedzahlung enthatten.
E Das Nenngeld in Höhe von EURO ist in bar E a/s screck E wr.: beigelügt.



EDN'ISB
Ocur3.h6. Mötor Soon 8u^d c.v

A gameine Ve.1'agserkltrung von Eeverbar und Fehßt
Beiefuer uN Fahaer nlssen Ta&achen in det Pets.,n o&t den vahanen eines Tednnilgtie&s (Bewehe1 FahteL Mechanikor, Hefcr ustt ) dE das veüagsvefiänns

nit &n Vea.€,ß*ltte. beühren o*t Anen Scnadqt*Ääßgudl begrürtut, ftX und gegen sich getbn tassen. Bewehet und Fatuet haften tur alb Veryflichtungen

aus dem f|€nnutusv€,ltry aß Gesambchur*1e(.
aawe'',aatFah.d,r yorsrctarr, drss aa i, N.*rbrmutar genachbn AtBdben tirttg utld vg *ätfrig sind, abt Fafuer uner.,Ce:üryH den Anfonbnrngen der

Shbmwettbeweäe ge achsen ist, .!as Fahtzeug in atbn p,itmn *n tenniscnen Beslinnügen entsp{ict und das Fahdetg -in albn- T-eildn .lutch .!E fechnisc.hen
Kommissare unte6Lfu1t weßlen kann urd sie de;Fahzeug nur in technßdr uN o4sch einwancfrcidm Zustan.! bei der kweiligen Veranstaftung einseEen weftEn'
Sle efttltrcn mil lhrw Unletscrltt ? tteil€., dass
- sb vd1 ddm tnwnationaten sportgerets r/s6) det FtA Fedaa on tdetnetionaE * lnno/l.,obile), cten DusB-Reglements, den Albcrneinen Meistetsctans_

a""iii^ing*, ai a."-aerei SeÄenef5iii:;u|vqr, aeinicns- una veranrensaaung ßtuvq, aen ouse-unweltuhuinien und den sonstigen FtA- und DMSB'
Bestimmunbar Kennhß genommen haben, se d'esa als ftl sich tEftincllich üerke En uN sie befolg9n weftlen,

- dase Rege:k uü Aestin;mgen wd die E*tetung in ctktset Nennung mit krer ZLsli'|.mu:€ Bestanclbil des Verlnges nit.lem VeranslaiEr wercten
- &r DMiB, seira ceich^'nat*X, Oie Spqtkonrn:(jl,arc und dE Ve;nstaftet - jerleiß in Rahnen itet Zustärdklkeit ' bercchtid sind, neben adercn Maßnahmen

audl stafen bet vetstöß"n g"g.n ao "pon;Äii-Cqan "gtc"""Eli"h"n Bestnnu/(len md veftagtichen Pnd en - wie in-lso, .der RuvO' den Reglenenß'

ALtss.ssssssssssssssssssssssssssshreibuuen und sotstigen Bes!in;ung;; *,gäd;i-- E"t unnen - unbesdbdel des RechE, den in lSG, der RuvO ui *n Redenents g€.egelten

Sportecht$teg zu besch/eften,
- sie wn den Dapingbeslinnungen des DMSB (nit Antegen 14) unc! cbn dein etihallenen Bestimnungen Kenntnis genomnen haben, insbesonchrc von clen nach

D o p nmgve6ttß e n a usz u sp rech e ncte n Z ul assung ss pe ien u nd
- von inren Verülc\tungen, db sich aus a.r'ifug"neh"r,o Begtmmungen (Anhang L zun /SG), tusscf,rc/brrtgsöent nungq, leglenenb den Rahmen'

Rknt nien zu Bekänptung cles Dopings e(,eb;n. äwie von ihren Mitwit*utgs- und unEl*atzungsdtichten nech den Dopihg-radrdLsvsEm K'�tn,tnis genontnen

heben. Sie beglttben ni nrer Unw*nrn, dass sie drese Rsle/ur€e, arc*ennen un<! ctE Du,chttllrrung det Kontolhn bei weftbeweöen md außehalb des

Wdtkamptes ufitet*Jtzen werden.
P rot6t u nd Edut ung svo I I m ac ht
Beflefter ul Fehreriauc!1 nehreg f* ein Fahzeug genannte Fahret) bewtlmächtig€yl. sich nit AhgatF- ht NennUI:€ C€gens€�trg: *tt iewak anderan im Prc/€d: uN

Betufutr, venahren zu vefiden. sx tewlnaitiöei sirh irsöesordere gegenseilig zur Ababe 6n Pßleslen uncl clercn Rr}.kna,hne, Anlaüigung, Einhgung,

BestäW:ung, RaEknahne und venbht der Berufu& uN Ste ung attet in k;hmen der Prctest- und Benifungsveiahrcn nöglich@ Anfrge sa e clet Abgebe bzw.

Entgegennah me wn Erkl ärungen.
ErtEt//ur'g@€n von Bal/,eöet un.t F.hrer 4tm Auischl.Bs der Halahg
Db Teitnahmer nehmen aut eeerc G*atu an cE veanst.nnp t"it. SÄ mgt" db alteiriga ziviL ut <! ffirllt:he V.rentwo,tung lür a e voa ihnen &r .Em bn ihnen

benuz@n Fahzeug verußachten Schaal4'4 soweit kein Haftwgseus5f,/'ltss veaeiüdl witd.
Bewefter unc! Fah;et e ären mit Abgabe diese, Nennu.i€ &;vszbft atrt Aniprüche jeder An tur s.J'äd.'n, die ifi zusammenhang mt den vetan<allnpPn entsaeher

un'l zwaf gegen 
t lA,littschatdienst GnbH, dden prtsictenten, organe, Gesdr,ä1biührc|/a die FtA, den DMSB, die Mitglidggenßatit e, 4€s DMsa, de Deufscl,e t/oror spot

Gercßletretäre,
. db ADAC-Gaue, den P/!�n'ol]o'7serbnorganisator,
a &n Vefanstaftet, db Spodwatu, die Rennsteck;neigentünet, ^dfuen, Renndien&e uN atß, an&ren F4ts/),€n, db nit der Oqanisation der veranslaltwu tn

Verbindung stehen,
a &n Snaßanbautastttägat, soweit Schäcten cturch die Beschatfenheit der bei &r Vetatdlaßang 2u benuEenden Slraßen szmt Zubehü wturs€cht weßEn uN

. die tulitttungs- uN VefüchtutvsgehiEn aller zuwt genannten Petenen,h<l S],€�llen
außet fttr Sc;äclen aus der vJtewng des Lebens, cf-s Küpeß det .bt Gesun.lheit, clie auf einer ''€,tsäEliüen det fahlassben michlvedeEung - auch eines

giänti"t * v.ttnt"o od., "ro ttn1turg"g"nitt"i d"s enth;fteten Petsr|,rn'i..eises - benrhen. uN außet fÜ sondige s&ä&n' db auf einer votsäElichen ocler grob
-hhrtässigen 

mbhtuerletzug - atrch eines gesa?lichen Verbeteß o.:tr2r eines Etf1llungs{'ehilfen des enthaftebn PersotEnk€ises - betuhen;

cecen
a 

-c!ie 
ancbten Teitr,ehnet (Beweüer, Fahrcr, Milfah, ), deren Heffer. d'e Eigent[lmer' Hafrer cler andercn Fahtzeuge

. &n eigetgn Bewefuer, iten/die eigenen Fahret, Mftf;iM Gdetsladede-beson<lerc Veteinbarungcn zwischen Bewebel Fehre n, Mitrahrer/n gchen wfl) utLl

eigcne Hefrel
ve;bhten sie aul Anslüche jeder Ad tu Schäden, dE in Zusammenha(e nil dem Stetonwettbewerb (fnining, wdtLngsläub) e'rßtelßn, aLßer tür sdüden aus del

vede1ung des Lebens, des ko,wo A* *, e"*rranei, die auf einer ösätzlichen o&t fahdässigen mbhverteEung.'.aLlch eitF,s geseElichen Vetteters o'bt ehes

fufintulE;gehiffcn des enthaf,eien petenenkeßes - beruhen, und außer lür sonstige Schaden, i)E aul el,et votsäElhhen odet grob hhtlässigien mbftErleEung -

auch eines gcseElidten Verlteles der eines Elüllunggehilfen des enthafieEn Peßonenkreßes - beruhen
Der Hanagsausschluss wd nit Ahgate der Nennung alen Beteiligbn gegenübet w,/k$am
Der Haftufusvenicht gitt tü Ansprtche aus Jegliche; Rechtsgru;d. n'soösx,rflere sowon nr schadenseßa?ansP^rche aus veftaglichet als aLEh außeNednglirter

Haftung uli auch rot Änspnicne aus unenauotü iandlu.a. Sttißchweigende Ha,?urosausscn/rsse ö/eiöen wn voßF-hetrer Hafungsausschltlssklausel unberoh,l

tm Falle eitet in Laure oer velanslanu/p einteten&; octet reslgistelrten vedezutv bzw. im Falle r.c,n gesundheittic^ren ghädel, die die aubnobißpodiche

Taugltdlkei! eut Dauet oder van)beqehed jn Frage sblen mnrgn,;ntbincFJt der/die ut eaebhnen& alte behan&ln bn Äzte ' im Hinblick Eut das sktl c!'araus unter

i.&ana"n "u"t tur Dtitte eeebe& S,c,l"rrt"Ä":t*o -,- a"r'inücnen Schweaepnicht gegenübet den bei der Veandaltutv an vennlwoltlidler Stelle tähgen

OffzEllen (Rennatzt. RennleLter, Spotlkommissare)
Mi! Abgatc det Nennug ninnt der Bewetner/HafterFahrer chwn Kennt/,is, dass Vetsicherut:8ss'.;hu? in R?hnen !et. Kß-ltvetuehßvastherung (Kfz+laftpflicht

Kasko- uN lnsassen-tJnratrvetsoheflng) tlr schhen bi der veransbltutg nicht gewäht1 wid. Er veonEhEt sidt, aroh clen EiggnünEf &s eingeseaten Fahnews

deron zu untenchten.

o

Name cks F ah|e's in Blctjks.hrn un l Unterschrift Name des Beweöes in Bbckscf,ffi ud Ur e,schrifl 'talls nbhl petsanengleich-

v.'zi c hßäy' tl ä ru ng d et F e h.z o ugp igcnto m ss
(Nur eiodediü, wAn Beweöet ödel Fahrer ncht Eigertüner des eirzL\*Een ten Fahrzeuges sid, s'ehe Vofttet*iE cbt Nennung)

tch bin mtt der Beteiligutlg des in der Nennuu neher bezebhneten Fahzeuges an cFJr VerandaftLmg einverstenden und ed<lAre den Vetztcht aut Ansptüche jeder Anf,r

Sdüc€4 dte im Zusammenhang mil der Veraßtaftung efltgehen, ur<! zatar gqen
. die FtA, den DMiB, dte Mitglied&qanisetionen d; DrtSB, dE Deußche Hdto( Spolt lyl/nlsxJ'afbdiensl GmbH, cbren Pösi':bnten oganc' G€s.trittMl"E/

Geneaßeljetärc,
. die ADAC-Gaue, clen Pönoletrserbnorganisatoa
. den vdanstalter, die sp(,lfirare, dte xenni;i;neigentoner, 1ehüdaJn, Ref,tt'lts'nsb uN ane aderen Petenen, dE nit dei oaanisation der vennshhng n

verhkdung dehao,
a &n Stradenbautasflräger, &wet Schäcten clurch dE Bel€hatrenheit der bei der Veftnstaftung zu benuhenden Stni'ßen semt Zubeltr verusacll wettl'n uncl

a die fufi:nungs'- und Veftidiur.gsgehllfen aner zuwr genannten Petfinen utd Sieibn
außer tür Sciöden lrrs der Vettedtns des teb.ns,:des Kartr4,ets ode/ cEt cesund\eit, die errf ehEr votsäElichen &er bhlässigen Pflhhwetzmg - auch eines

gai*tiar* V",t,*en ocbt eines E lülungsgehitten des enth;fteten Personenkeßes - beruhen, und außer fur @nslige Schfien die aut einer vqsaalbhen o'ler grob

iahd[ssigen Pf,ichtvertetzung - a&h eines gcsa?tbhen Vefietets o*r eines Etfrltungsgehilten des enthatle/F"n Pe6oietkerses - betu,€t;

9e9An
7 

-die 
Aerr€,bea, fafuer, Uilfahter, HattsJr, Etgenamer der anderen einge*Eten Fatvzer;(,e. die Hef,ea derldes in aler l\lennung angegüenen Teih,ehne,ls und der

anaept feniamer suia gegen e aie-Bei&, Fehrer: Müaht;t des wn nh züVeft)gug gesleltten Fahtzeuges (atüeßlaLden<h besodere vereinbafingen

zwischen Eigentünar, Beweüe\ Feh@r/n, Mitrahre.ln gehen vot!)
nol"nrc Ut fu enspirae jede, Än fü Scheden, die ifi'Zusar'.,�ne:nhat.€ nit ddl Stabmwettbeweöen (TniniB, wEtttngsJäubn),entsbhe4.

außer f(r Sdräfu1 eus dei V.*t rng ae-s täio*, *i kirfters oai *, Aes.;mc/�:F'it, die aut einer votsäEthhen det fahdässigal Pf,ichtverleaLw ' auch eines

gee?ti?hen vf}frtets o<Er eines gtt)thngsgehilten des e häfetjn Persoaenkeises - fn |E,t, ul außer f:üt s{,ns/ige Süäden, db ad eiher voßäEIichen oder grh
-amassigen 

mlcntnuatzung - eudt ehes-gÄse?tichen Venetus &t eirrss Etfi:XfutE'sg€hilfen .tes enthafteten Petsonenkt€tses - benthei

Det H;dungsvetzicli/ gitt nlr nspnrcne ais leflicnen Rechßgnrd, i?sbesordere ;iot fi)r Sche<#,nsets€zanspt'(lle aus vetlngliclEt els altch außerverlnglbhet

Uafung unä arcn nlr Änsprtfne äus neaaui& Uanaturq- Sliisnietgene naftmgsäussc,/isse b/e,be, wn vors/F,fen b. venichßeddätung uhbeühd

oiJDafun
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